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zdürftigen Die Bureaus des nationalen Frauen Wäſche und Kleidung Schriftwechſel zwiſchen ven richten Die a Arbeiterinnen werden frel 7 9 09lenſtes haben eine kaum zu bewältigende Fülle Verwundeten und ihren Angehörigen Auch für die lich weniger verdienen aber ſie werden nicht übert Recher machen je ſorgfältiger ſie aus Familien und Angehörigen derer iſt zu ſorgen die anſtrengt und es kann immerhin die doppelte Zahl

ührt werden können um ſo wirtſamer kann ge das Vaterland verteidigen Dieſe Kriegswohl ohne ausſchließlich auf Armenfürſorge angewieſen ulfen werden Jn allen Städten werden Krippen fahrtpflege wird Kraft und Zeit zahlloſer opfer zu ſein durchgehalten werden
indergärten et neu eingerichtet Volksküchen bereiter Frauen und Mädchen beanſpruchen Kinberdenkmünzen bringt eine neue Vereinigung in
nd Kinderv en ſind im größten Umfange Frankfurt a M in Umlauf um den Erlös zur Betig neben der Arbeit die von Fezaolten Kräften kämpfung der Säuglingsſterblichkett zu verwenden Dieſe

e a en enunge Berlinerin deren Bräutigam er urch freiwie e ten en tenen vor bieten Tagen don ine ehe enenien m el ben henen en nan tagen vo en es des General Nnzeigers bur Halle und die errvin hFeld a r die ne e en t einſam in batte um ins Feld zu ziehen w nung am Freltag geboren wird und der Verein hofft ebenſo gute Erfolgeme Start eine Poſttarte hres Vr u e u m e wie dies in Dänemark ſchon ſeit längerem
aus Berlin datiert warn Je e er und ſchon wieder zurückgebracht worden Sie könne der Fall iſt wo eine ähnliche Münze mit ſtaatlicher Be

nun i der Rönalhen Prager deren an n h Wir be ch ſchnetgghes beſuchen Es war ein in s und w wem o der Hchawmen derwiehen wird
tederſehen die e Vere e h adneen wundung x verlorener Arm n geren S t

r e i der Senen in den Kranken iptanst die wieder nach Hauſe Kn ckm nd lnren weiſe re ler die am Sahtneh h c ackmandelne d a n on u An rin verloren n t re Löſung des Akroſtichons aus Nr 34
Vorſicht werden Lieder ihrer ga n Sgundh z a Lias Bier Eier Sau Aſe Rade Dom

t i bers Herz
n n in Durchfü rung ne r i 5 i e b Elias Ubier Ge T Naſe Jrade Edom

von Seuchen vermieden werde ehe bare e er zur das ſe ein x ge m ae di Senſs wie die Aat Die Unter des e eeeeece hen ben Da Wage mer
titsvermittlung ein Heer freih ne a ltee n en en Se ſehen s ar ertrnt u aee baß mich geh n Mutter laß mich gehn blebſte tröſte dich blebſte tröſte dich

u a atelle mit ann getrauth de e Dienſt im wurde d eidentamptf fürs Vaterland nur er t n hellen All öas Deinen kann uns nichts mehr nüten Jetst will ich mich zu den anderen reihien
n dieſge iechtdaren C n a r uls V Denn wir geh n das Daterland zu ſchützen Du ſollſt keinen feigen Knecht dir freienſete ger ren uiſche deiſche Tr W S d i re de baß mich geh n Mutter laß mich geh n biebſte tröſte dichu ren Frau Schaffnerin v e Hekar Digttrig Weprisewd Deinen letten Gruß will ich vom Mund ölr küſſen IDie zum erſten Male wollen wir uns külſſſen

Seit naer Zeit ben nicht zur die Strabenr Gier e Gernrode Kari Bielete Deſgt Coart Deutſchland muß leben und wenn wir ſterben müſſen Deutſchland muß leben und wenn wir ſterben mülſſſen
Sie Fge onal h n t Ftin en l fand en J e h Selleben F Heerauen nder au r eſellee r e n c h Die Praämie Wir ſind trel Vater wir ſind trei Nun lebt wohl ihr Menſchen lebet wonle ar e e lef im Herzen brennt das helße heben Und wenn wir für euch und unf re öukunkt fallene ber wer b a le vent re Ein Arveltsmöglichteit v Clet im Herzen e

et ehe e den ueber hil nene Erſhelnung n grattenderuſs e r n xFrel wären wir nicht könnten wir s nicht geben Soll als letzter öruß zu euch hinüberſchallen

un e e n i e e en e e n ling m h Wir ſind frel Dater wir ſind frel ſiun lebt wohl ihr Menſchen lebet wonlt e e n wer Füllrätſel Selber riefft du einſt in Kugelgüſſen Ein freler Deutſcher kennt kein kaltes Müſfenweiſen die i ne ſah Daß en el an nes veſchämend e Litgangen e S 1 Weihller Vorname 2 Deutſchland muß leben und wenn wir ſterben müſſen Deutſchland muß leben und wenn wir ſterben müſſen

mir r fus el tund achtlos d 4 Geſtalt d nord Götterſage nem Oedlchtbuch des Keſſelſchmiedes Nelnrich berſch in München Oladbechgen rüttelte mich auff nete An auf n dicht r Bekannte Stadt i Böhmen
erndes er

d in das t n n binei 4 Männlicher Vornams
e v Schaffner

und ſab e e r a t trat Turngeriit

ckſ reichlich re eigteeeateeee ea Wien e Wir me da el Veſamnt t Doo H riſche und hinterliſti de rung für Stunden und Tage in die das Schickſal me des ch vites mit a den dte z rin t e ehen Aber e en a n die Mutter des Franktireurs a deut n Uus epwengeprebt hatte als in ſein ganzes fß m wir es im ſeſſten et d en wei g r udelpe r e von e Kriegsnovelle von Robert Herzog a o n ren le e be e
npfinden werde e nſeren Lieben im man nach unten hat ah man anſtatt der breiten deu die S en Dia Nachdruck verboten d mloſen eng lkerung an h r ihm war mit Blut undroſt von Frauen Schaffnerhoſen einen billigen blauen Koſtümrock 5 en Selehtt ter de C geutna t Groſſe hatte ſeine Leute aufgeſtellt und el e weniger als ſiebzrde räunten dlanitden Vernanen e J i S e ſenden die Grexeltaten in denen et e ten Zirlerhch auf u a r r

e

Der Trauring an der verarbeiteten 9wird es i war eben im Begrif 59 e binsnſegenes in and He wies de S In 3 S r Dei Chamiſſos Werke 2 Bde Drei Tage und drei N t Wert er ten r P 2 tireure ſich gefielen auch nur anzudeuten hoſe ar n t
bärmt eſicht eleg geb geſchloſſen Da war De e A ſie auf Verwundete Krankenpfleger und Aerzte unterhal

e

Wagen x rau S W Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntagk n i art unter den dro r n fen der r ſen u 32 das wenigſte Aber ſie verübten mit raſchem zornigem Säbelhieb ins t be

Adele Schreiber Mann im Felde ſteht bedroht von feindlichen Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten indlichen m r V e der rm auf die ſzibſt entartete Phantaſie fördert obzwar ſolch h Soldatentod viel zuach nun die t lein r Wrze t Donnerstag früh an die Redaktion des General An er bet Zex en u di tung r n chen e n n ln gut i di bundoföiti ande war
r ſo und ſo viel hungrige nder RätſelLö ela Syecetiegen g wäre n n es waren nicht die erſten MenſUeber Kriegskrankenpflege und rnſt und eifrig tat ſie ihre Arbeit rief an den ten t des An eng 2ekannt fach Ubſt venn der San durfte nicht erfahren daß d loſer J deter und alle We atte e S w a e

re e Halteſtellen die Namen von Stra m nen e Sireitnast die ihm übertrat noch nicht halb le n m ſonter u waren an ne e Seitever ne Dberſtabsarzt D Dr Friedheim z er We re u zuftoſſen Schachaufgabe n war wie er Jm Schutz der Dunke e t war e Da mußte zie eiſerner Fauſt der erbitterten gnſe hführer de nter Inditden Frauenvereins vorläufig beſibt ſie allerdings noch nicht die Vierzüger von 9 wen leichter ihn zu täuſchen und ſo ſpielte ſich denn zen J v She z ſpät war Fiebernd hatte waren blutiger und e
en üngezäblte Tauſende ja Zehntauſende Sicherheit ihrer männlichen Kollegen die nur ven a alles bei Nacht ab vor e e h ten ſich figiert und Hatte m doch ſogar die alte ExBſlegerinnen brauchen wir Begeiſterung Hin Serrn Kontrolleur ber ſich anerkennen ſonſt abe S 4 2 e Frobd en es auch tagsüber alle Hände voll Mannſchaften er Treiben der Franktireure mit Lob eizen pflegte wie der
he Treue und Aufopferungsfähigkeit wird Zoll für Zoll ein Herrſcher in ihrem kleinen gelc ungen und Schützengräben mußten e und x V Der Fall der erober gern fatt uberſchn chweng e ratuliert un

i

tuneren nicht ſehlen aber eine ernſte Frage 3 zu
t a egen was verſtehe ich ver ſind aber die Schaffnerin hat es ſehr gut in de 7 7 7 a n erie in Stellu gebracht die wenn es nicht gelang Oberkeutnant das

erſten Tagen ihres Wirkens Alle Welt nett u cheidend Den ſchlagen wie ſo gut wie ſicherder Truppe ſichergeſtellt werden Doch tie e enſo
her Krankenpflege So kommen für die Kriegs chſichtig mit ihr Das Publitum weit entfernt 7 rpflegung den reFankenpflege in erſter Reihe unſere Berufs e e Pliiche Neugierde zu beläſtigen gibi v ärenh di die Mannſchaften Je gſtens für Stu die kegulären Truppen Oberleutnant Groſſe Das klang nichtankenpflegerinnen in Betracht vornehmlich die r Ruhe kamen tten die Offiziere zu gering an Leutnant Groſſe befehl z n den vielen Mama wird ſich ja ni ſch reuechon im Frieden gelernt haben ihren eigenen r Srbſchen moeht n um im Dienſt bwechſeln zu können keine an kleinen Expeditionskor n n die dachte er während er mit tadelloſer Ka gaſinoperéct

s

r

u
erne Kreuz wären ihm

dem großen Ganzen ein und unterzu die ih terlaufen wer 2 2 ere Wahl 86 ſich Schlaf Pgewthhnen wie nähere u weitere gung die Anerkennung des Generals uittierx die an Diſziplin gewöhnt ſind Aber auch e for ich welter Perarat b gä iſt ſie 7 ein junger F ähnrich t ausdrückte werke dur treten M Un das Eiſerne Kreuz wäre eine perdan keine teh Scettencenbltzaerinnen nd nicht auſ hen a noch eine Anfängerin und aller Anfang iſt e als drei Tage laſſen wir uns von dem junge Offizier im Sattel ſei e un ab er gugabel Ja da konnte man ſich ſchon weiß

Schlachtfelb tätig Jhr Arbeitsfeld liegt erſt in lein paarſem Gebiet der Etappes daß deißt dem Gebiet ſcwer gilen K gbey da vorne nicht imponleren meſne mit d en S r kör paar Nochte um die Und wäerren atte die alte Exzellen geſagt der der perl reauw der lehten S abge nicht die armen Kameraden und Tru
8 er nnd die enp a Der einzige weibliche Ritter des Eiſernen berbefehl anvertraut war e ſint ſind zwar bloß m pern nur noch ver ha achtete denen es nicht n eweſen war nne
deimat ſelb c an den militäriſchen und Vereins Kreuzes aus den Befrelungskriegen von 1813 war 7 ſie Vorhut aber der Aufmai 4 der Kerntruppen er es u kle l erblicken bie dieſen Nächten s ſo w

alte de
ran

geweſen

chleunig für pft Sir Se edem u am nant Groſſe aller Müdigkeit und allenSoldat imom Roten Kreuz ſind bereits Auguſte Krüger die unerkannt als So znnte leiden wenn wir niz Frl s golb e der Tod unb mmer lauern reurs r Trotz luſtig und guter Dingeer ſchen Jnfanterieregiment diente r orgen alken Sie ſich ran meine Herrenter bekleidetem n n durg veſo r s ſind ja glatt doppelt ſÄ rl wie wi n akräfte zur Seite zu ſtellen Es Krüger tat ſich durch beſondere Tapferkeit hervor a erl if 3 orlamſt Herr Leutnant ein Wagenund als totſchleßen kann e Kan nut Groſſe ver auf de e e links untent I 9 h ne er von Wer t o wen 57 m 2 t los e müſſen r werden t egenen e t wer eine Puagn und en en an die Augen
Kr auszeichnete daß ſie das Eiſerne Kreuz erhlelt 4 undb rk einere et Als Mittel gegen die Arbeitsloſigkeit der Frauen Die Toge ſpäter fiel le a et Aui h Bl n i ha Sie von dem Vehikel Krauſe

ie
te

Vorkehrungen getroffen

o l p2e Me tate eeeraeeteeeeete Je r h z me kutſchiert c JahrgangJ agte Leuinant Grusbild erhalten die durch den Krieg in ungeheuerem mere ein Kaſten die r un ßiten iſt wurde in Berlin anläßlich einer Kon Was d kaum re e e h e e a an ind el di en 4 Bite a e e a Jten e auszuüben gilt Die Helferin ſoll reiche Frauen als Vertreterinnen ſozialer Vereini c knap
l e erſten

a unter Aufſicht und Anleitung nach grgeg teilnahmen der e gem n allen Löſung der Schachaufgabe aus Nr 34 eligt erfü 47 rrungen lut in ſeinen ſe S gr u ſehennet n des Berufspflegeperfonals be BVetrieben eine eingeſchränkte Arbeitszeit einzu Zweizüger von W A Sbinkman d z t S e ne n e
der des ob nicht agr von den dühren Es wird ſich darum rn enen Kurlerzug ze e en e h e h z e anoch auf bielſage weltere Dinge Seife u Lrant 13 Arbeitsſchichten mr 1 Lt3 e2 beliebig 2 Sechofach matt etwas anderes Fahne Die Ereigniſſe der lehten Sie wie das rei
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t 138 1894 mal eW Se en bervor daß einem Pwörg de ſehen Sie keine Feindin in mir haben gen en iſt Dienſt und Krieg iſt Krieg Herr in d dieſe heken wieſen ab Sar ſtreifte na K ßen wir uns nun gegenüber Tag für Tag r See wie h h e
Ja das waren teure Fartoffeln Krauſe drei Dienſt iſt Dienſt gnädige Frau, erwidertel Gewiß Krauſe gewiß Laſſen Sie de b be dw ſei ar x d Lut beibez den Jahre der hiete Leben e i rMann und einen ren haben ſie uns gekoſtet der junge l nicht ohne Kahrans und wir Burſchen auftnü J e bat e v e We agen und ſtellte 2 in den e wetter W J p wied 4 nd nd t zer was hilft das alles ran an die Kutſche müſſen ſind im Kriege S dient Jch will des die Vhe rau S Waren Dur en v e merkt man gar nicht wie e 5 L en a un e fe i mr ſ ré gen getan Jn flottem Trad ging dinunt Ware d ß ſich gleich darauf an den Langſam wandte er und ritt Schritt r Schritt Alles mit einer gelaſſenen Ruhe und Gründlichkeit Und wie man alt wird Ka ihren Peiwgeſchait bißchen ab rot von frü v Mit einc
Eh ging s hinunter meiſter der fie ört hatte reiten Sie doch zurück Je näher er dem Hügel kam deſto ſchwerer wie es einmal ſeine Art war tenen Mund zuckte es bitter plötzli Entſchluß richtete hochur auſſee wo ſich inzwiſchen das ſeltſame Ge mal ins Biwak hinüber und melben Sie den Fall wurde ihm zu Mut Er hatteährt ufweite genähert hatte Zu Beſehl Herr Leutnant und ich k s hatte nicht geitzert als er Klarg die bereits den Schreibärmel in der Hand Ja das auch Jch weiß noch genau anfangs ra, ſagte er und es war doch einHalt teich fragen ob non den Mtnier i r mitten M dichteſten Kugelregen ſtand Nun da er fiel und an ihrem Pult ſaß ſprang auf und lief zu war s mir gar nicht recht daß ich mit nem Frauen Beben in ſeiner Stimme wollen Sie meine

u und ſcharf klang Groſſes Ruf Die Dame kannt iſt Henri heißt er doch wohl i wie a ſlet a 7 e ſag n W 37 bin Sind Sie denn gar nicht aufgeregt Herr aimmer arbeiten ſollte aber ger i re iügel an die Pferde blieben ſtehen noch W Herz bis zum h r ſchlug ihm das Oswald Sie ſtand vor ihm und ſah i n mit abgekauft Fräulein Werner allerhand Hochachtung Oswald e und wortm W Sie m ts meine Herren ich bin Henri de Reanier ſagte Leutnant Groſſe nach per Fegr ſagte er beklommen Wacht Wer et aereneer ſriſhe de J e 77 r r vrucht gert an r Senae m m her
di Er tage Kuit e Setnan an als er r ch e r m De n S wo e eng T Se n re ten war We e e Jene et m n e in Lob m 7 T ſzete ärtlich r We a r
ie in tadelloſem Deutſch geſprochenen Worte ver ürz darauf war der Wachtmeiſter im Sattel funden rötet der Mund ein wenig geöffnet daß die Zähne Jhnen au mr einbilden kannl ver Sie 72 ber v 5
ahm und ſprang einen ſcharfen Galopp an Aber er kam an nein hervorblitzten e Klara ſcherzen ließ aber plötzlich den Kopf Ernſt Laſſen Sie ſich mit mirWagen e W ſgleg e e S eibit Ein Auf ſchrei der nicht aus der Bruſt eines Der Ma ann ſah ſie an und ſchüttelte den r nene hat r en n ind et ee r ſrf ung s nene zu betragen agle Ged u can t i geriet a e en e hetet be r ugen e Ein atte en n ne al 2 Meine t 5 S änn r daß S
roſſe ich aber beſtimmt Vorwärts Zwei e enktage der Woche mit dem nſtinkt ls mit dem V iber ihre zierliche nur etwas a te Geſtalt eſicht tand er au trat ne gra vielleicht d r ie ſich ein n

Mann durchſuchen den gen Wachtm eiſter Krauſe z 6 l s mit dem Verttand erſahte als Was Lnn fre r ſtrich mit der Rechten leiſe faſt zaghaft über das meiner Seite nicht denk ch eviſitiert die Dame auf Waffen 30 Aug 1813 Sieg der Preußen unter Kleiſt über P wie ich ſag Wi Si e e b äulein Wewellte braune Haar durch das ſich bier und da Ja aber ich ichver nichtn geh h war ohne da Ver die Franzoſen unter Vandamme bei Sohn iſt un Weh r h Klaval innz Hie ubch machen tönnen Fräutbein g ar Faden er rin r gber ich r t ine ich e
en wäre wandte ſich die t Nollendorf z ſich als Franktireur hier herumtrieb Gott wei ünd das iſt alles was Sie jetzt ſagen Herr Se e erf heben ſtieß ſe derer re 5Dame an den Leutnant 1870 Sieg der D t ß g8 Ohne den f zu heben ſtieß ſie hervor Ver immer oder ſo etwas ähnSie ſind erſtaunt mein Herr daß ich mich in e r J t e e hen nd Se Terteel s wer meine Se mens mir nicht anu Zeit r en Schuß in Licſe z 31 Aug 1813 Wellington ſtürmt San Sebaſtian z als men n e den See ge an n S d a e un rer In tigt 4 dann mag m er Sie für ein auken

age un Sie ſehen eine Mutter vor 1821 H L F v Helmholtz Phyſiker in z3 wie das Geſetz es befiehlt au ſgrr 5e z d hl der d deutſche Mutter Potsdam atängen Ehha mein Sohn wimmerte die Un e einen Arm unter den ihren e ſie goſch elren e n kopflos Men n das bin heben h u vie

ind i Mein ver 864 Ferd Laſſalle fällt i it u ei überſtehen ten Jeorbener Gatte war ein bekannter nationaliſtiſcher alen ne wut im Hrn an Dann fragte ſie ktockero ung en uchzen ge rückte ſe in ihren ſSinkt ſetzte ſich an ſeinen Plap v rm ſchon ſeit der Vater ſtarb Sie iſt nicht ganz hart Es geht einem ſchon man
e dieſes Landes Jch heiratete ihn als 1870 Sieg der Deutſchen über die Fran z ſchüttelt Jſt iſt es ſchon vorbei ſtreckte ſich ein wenig und ſagte dann ruhig Sie blind die Arme v auf mich angewieſen Wenn ſo daß man r iſt haltzumachen und zurich kaum ſiebzehn Jahre alt war en den Willen zoſen bei Noiſſeville Leutnant Groſſe nickte unr aufgeregte kleine Perſon natürlich muß c weg in dann ſolche Zeiten kommen da wird einem eben au zuſchauen und da ſieht man dann allerlei

einer Elcern Ich war jun ligbte Auch Z Sept 1715 Ludwig IV gen Frank on San t r ich von drei Tagen ſogar ſchon wohin weiß ich natürlich gngſt und bangel Und nun das daß Sie auch einem gar nicht gefällt und was man gern un

h h n h ehe e e e h ehe Seeans ein Sohn be 1870 Sutſchedanceſchlacht bei Sed r Und das ſagen Sie ſo r Sie der Sie nen o Wa v iſt gejeden ward kannte mein Glück keine Grenzen t an Pragitireee ind auf der Stoll t Mein Gott re a ewöhnt S Vein o neinir nannten ihn Henri und ich erzog ihn hre z 2 Sept 31 v Chr Seeſchlacht bei Actium Zlieren lautet der Befehl Krieg iſt Krieg e W hre s dieſen De e en doch an einen Ken enl Es war ne ou Hilfe Doch laſſen Sie nur Kleine Aber die
daß mein Gatte mir wehrte in der Liebe zu See s e eher a h Se danz Frau Doch ich fühle mit Ihnen und bite Jbre wohnten Ordnung war Sie der ein Leben ne loſes Abwehrendes in ihrem Tone und doch auch rütkelt einen auf man ſchämt ſich und dat

n ört hatte als mein Vater Se r Kronen nes 3 r tmiſen du e c mir der Uhr führte wie ſo ein richtiger c w e r er z zu zeigen Dazu ſo
Sept obzwar ich es um Weglns verter alter Junggeſelle ſo ſagen Sie s tAls mein Mann ſtarb ſchloß ich mich nur noch 1757 Karl Auguſt von Weimar 3 Stellen beklage ch ag Jahre her ha r er rn entlich viel um ſie Oswald i wasenger an Henri an Er war mein e a i 1783 Friede zu Verſailles Die Ver Verzeihen Erſtaunt und wie verweiſend Feve hig brvans Se 5 fortan a da ber n e ympathiſch geweſen er en Sie mich i Jbnen gu v We

e e h et e en en e ee r er ſi m Alter der Reife näherte deſto aatsmann iſtoriker Thiers n Henri o ni verzeihen hagte mi Nun wird lö lich 327 anſpruchslo ollegin ußer 8 erden Sie meine Frau Ich n reich K
mehr entglitt er mir Es half nicht da t S A Sept 1870 wenn Sie Gott ſelber wären Er war Feind ine 7 ma e er oft kaum J e lebte ſein ruhi dann weiß inach Deutſchland ging e z So Peantteg eemns der Newwrnt x z was ſein der den Deutſchlands den Wo ochier ich n h e eſredent 57 m h n a e bebagliches 8 e eben das S Den te i e g 28
ſeiner Mutter als der Sohn ſeines Vaters und S Sept 1733 Wieland 8 i S e ſeine Mutter und mit en ws anderes bleibt Anem c ich e e gngen geſtalten kenne ais ſorhen mein n zu etwas nüte warr r re v n ar genü er erf e der ä 1791 Komponiſt Meyerbeer z e e e d e übrig a nicht freier Beſitzer eines anſehnlichen Kapitals von den e Sie müſſen wi gonnen

t or mir in ranken ge 870 Napol trifft 2 nant i erzeihe ber ich k Si ädchen beidenſ Jch ichhaltene Haß eines Chauviniſten Was ſollte ich 179 Fapoleon trifft in Wilhelms AſIJhnen nicht ich e Siel en am Sie mir ſo gar nicht vop epr oll i denn ſonſt weiterleben
uns Jch litt aber ich liebte ihn nicht weniger t höhe ein Z Leutnant Groſſz ſchwieg Er dachte an die alte ſte lichkei lara ädeMuß eine Mutter nicht ihr Kind lieben ſelbſt wenn z 1902 R Virchow Anatom z Hauſe die in wuſen Aengſten ſeiner h e a e dar Sie laffen ohne da e e in Ton er e e
8 gxf die ankern ät Aber t 232 2222222222 2223 e n et en wee e ext der ich habe ne unb unb z binterlifti ihm gegen e erf hih ren er alten

en r kein Verbrecher ten arbeitene et e nene h eeeſeee t ee e u neten tutter jeb mir übrig als ihm dorthin zu das Pferd unter dem Leibe tkötete eitere Schüſſe ütter waren ſie ja erkte kaum daß allmä u kte ja Siolgten Sinnend verſank er der re das mü nett mer ja e ſchmiegteDe ſes Land verit Hauſe hie So kehrte ich f P Wonntrweiter was iſt denn das ſchon wieder merken daß e dame n r e re Viellei di n t wi Wut in e rauchbaren e i e e e b ich lieb nur dich e

Wi d Bli tung wo die Ex kut Soldaten o entſegunserſf darum mußt du wiNie nie und wenn ich hundert Jahre alt würde ie der Blitz war Leutnant Groſſe im Sattel ekution ſtattfand entſerme e eg er und empfand esun e h en her 4 iter s ß und Jegte ſeinen Sodineſter äter in n den r ſie des kommandieren e n mir e n daß weßt 7 da a ne Knllche s ismus e gut S r ich daran Kind jetzt ſchon S
mir Henris b e e Leute die nicht erſt eine nicht itzen ſollen Herr M P lee etz ein land weſen beg das u rn außen Wnd ne n ech mit gifenen e F z S m rn ig e nen re en u a 5 ent hinte t en
atte mich kaum berührt ß es Henri nicht w er der Wachtmeiſter wußte ſich auch allein zu nen das Eiſerne Kreuz J n wo er wiederkpeinigte mich bis zu Tränen 4 R war elfen Schneller als man es dem rein breiten i die alle ele on von weitem mit gut Himmel ſich zeigte in m an Berhekh die ihm h e n 5 da tn

v S können ſi denken mein Herr was v n dgetrani bitte hatte er unter dem toten n ren fuhr ſich über di A v Ja ltſam wird es mir wohl auch einl Wiel ar nicht n ötig hatde i Er We lag ein e ver mann n

e ie Augeaher bewegte als die Dinge ſich ſo zuſpihten daß Tier hervorgearbeitet und den frechen ren zur nahm Stell ung s n W unnn nre gehorſamſt Exzellenzl Aber verdient Nu l un I D W mmDeniſchians ſich gezwn mgen ſah dieſes Land mit aus dem Sturzacker e t in deſſen Furchen
Krieg zu überzieh er einzige Troſt den ich geduckt er auf die Gelegenheit gelauert hatte zu habS und habe i der daß Henri nicht Soldat iſt morden Zum Glück hatte er keine Patronen mehr ich mir denk ich erſt heute u

S

S Leid kann wohl ohne Lieb allein
doch Lieb nicht ohne Leiden ſein

2

z gd und Krieg und Lieb ichglaube z ihr z n re wenn er a n r an fie S e armein eigen Fleiſch un ut das Schwert gegen i n Kadaver erdes getroffen auf ihn zu Eine Luſt und tauſend Wer Du de r n der kam Rat wore Söy die werde m Sein Kriegsopfer Altes Sprichwort Spaniſches Ceribwerr
mir das erſparte enri befindet urzeit au e öhnchen dir werden wir dasder Rückkehr von einer Studienreiſe na En 5 Hordwert ſchon legen brummte der knap Skizze von J Bock ſiiiirinlttunttnünnrtrttnnnntrannttdnnnnttaanngennngaggarennnnmnan MRRneangnnenn ſern reren ren rer e e e e e e e e e ne e e e e ehe e e äen DNe e ä e e e e e ne e eä e e e e e e e e e n

Die lehte Nachricht die ich von ihm erhielt liegt Tode Entronnene während er dem reren Na was iſt denn heute mit Herrn Oswald ter urück W Shiſt das er benützte kurzem Ringen Handfeſſeln anlegte d i de e als ſie das T an die Frauen Priitenn gebrandmarkz zu werden Es gibt zu tun R c ſie ſelbſt hinter der Nähmaſchine ſitzen Jiſt längſt angekommen nehme an das er als nzwiſchen war Leutnant Groſſe mit ſeiner au Delragt un n Platz ihr gegenüber leer der deutſchen Frauen hat den raucht unſere Bevölkerung me t al Jvermeintlich Wehrfähiger von d Truppen ge kleinen Kabalkade herangekommen b fand Ernſt der n ine all vie Mil peißeſte c zBſite per tet 73 I beit und ſei ſie ſelbſt beten JLindt re die r m ü erſchreten Hier Wachen m ſchon Herr Leutnant lachte ihm der weß Er bat galepbonieri t daß er ſpäter kommt es iſt Leere d t T ütter ne h der Arbeit Wohl gibt es zu am aber es ſt t h e e et be e a

ſie öffnete eine Brieftaſche habe i Wachtmeiſter grimmig en der Einberufung ebſten im e en en vo
Militärpapiere die genügen müſſen n 5 gr Das n Sie e Wieder ein gemacht Der kleine Stift Georg der eben den Papierkorb gis für jene bei denen die bittere Rot nog has Page o e Zet 9 en et külletſc aetlvlrttee i
laſſung zu erwirken Frlanben Sie mir meine Krauſe lobte der Verwundet ſind Sie vech ver e wollte hatte ſich an der Tür umge Bangen im das teure Leben verſchärft Auch die hrüfe zunächſt ob er ſt u eignet ob Saat eine ſchellche ohl er einReiſe fortzuſepen Herr Lentnant Jch muß und fentlich nicht wandt und wichtig die Auskunft erteilt glücklich t wie derer t erankagung ige Ausdauer ichen Es iſt treten müſſen Wer es irgend e
v ihn rm ich wo r J die Luderſch können ja dar m r es wußte ſich ein Netz von Frauenorganiſationen bereit zu rheein biſchem Jpereptee rane Weg en alen a t d W

eutnant Groſſe ſchwankt t nicht einmal ſchießen er ein Baue Einberufen err Oswald Klaras ifen un en ſtelle ſeinen telltenErzählung trug a Skenyel de Wynet e Sie Wegih zwar er ne sſche ſaben faſt erſchrocken drein Jch el Der e n rer vieler Art von Schaden alen d a ickanunhelt i zu tn ch edas tiefe Gefühl in den Worten ſeiner Gefangenen Biſt d was Beſ Tee Dabei machte er Rie Nöten noch iſt Wende eles zu beſſern ehe wir ſchwieriger ſozialer Arbeit drängen um ſie bei den nappheit iſt wirt i nen Lielfach den S gar
e hre P hrem Sorteil an die innige ran die Taſ Gefeſſelten zu durch 4 r e nei zu e c ich ren kerſi enden all J Komplikationen in Stich zu laſſen Beſchei 335r teilweiſe gut ſchreiben na et

r er er durft 3 erbrach ſie n i gmachen nrite keine Ausnahme Papiere die einer Legitimation ähnlich ſahen Auch der Chef ſagte es vorhin zum J ſünis e und aufgeklärten Töchtern unſerer en à be bolbel wärtigen h ekig ſie Srund ſeine wer zu mierſchelden w5 es n c
Jch bedaure unendlich gnädige Frau ab fand er nicht aber ein Notizbuch Er Hlus es auf Und doch iſt er erſt ſiebenunddreißig der Herr eanſpruchen dürfen bebinauneen wirklicher Hilfe Nützen kann jede es meint Freilich kann nicht genug gerügt werde

muß billen zunächſt hier zu bleib d aber ich und las den Namen auf der Jnnenſeite des Deckels Oswald Die erſte er ehe nicht der unbeträcht gilt nür äbzugrenzen nicht die Luſt verlieren weil wenn manche reiche Leute die Notlage zu ungerechr Sie Jhre Reiſe ſotiſepen pürfen nlerkegt Der hie erl Krauſe gant e was gebt dich das an wie alt er iſt naſe L e ne e in a tieſe ar n uns ins s h bein in ſeg die n
ntſcheidung meiner Vorgeſetzten die ich natürlick e t ſekn 3 weiſer Bengell ertönte in dem Augenblick eine o ernſten Tagen Fr brau er reſofort von Jhrer Angelegenheit niterrichten werde n reichte er ſeinem Leutnant das ſchmale etwas knarrende u we und in der geöffneten ſch angefangen 8 ſehen e poeltvar hl Tr es ganz W m g u e e r degeniber bein W ten s iſe iſt ſe ſt

Geht es wirklich nicht anders Herr Heftchen hin Tür ſtand ein unterſetzter Herr mit einem ein wenig tun haben Der Bummel gepu e Mädchen und beiten und Stellungen drängen die ſie bezahlten verſtändlich daß wo Gaſtereien und 2 bau
h bin ne Mutter die en e a re ſche nri de Regnier, ſtand da in klaren ener verkniffenen Geſicht Frauen den man in der Großſtadt wo r Kräften fortnehme n dadurch wird nur die unge gaben ſtattfinden nicht an dem 8 auſerre Gefahr z S le ſchen Zügen Ui je Wie der Blitz war der Junge draußen beobachten kann wirkt als empörende Rückſi eure Arbeitsloſigkeit vergrößert Es jſt um vieles werden darf aber wo die Dienſtgeber erbſe ichman ihm nicht daß er micht w elleicht glaubt Leutnant Groſſe zuckte zuſammen Dann warf Guten Morgen Fräulein Klaral Oswald loſigkeit egentlver der Lebensgefahr erer eſſer arme Heimarbeiterinnen für das Nähen von einſchränken wird ſich gewiß kein charaktervolle

keine bei ſich Der a r l Snhig dab hl ber Wage auf ſeinen gachtmeiſter trai zum Kleiderſtänder zog ſeinen guten Rock aus vrb iciger t Frauen de d e v ichen er r nd In verſagte s Wenn ber Angeehte t Be B den iſt öpflich
e ut ich i ihn der Wachtmeiſter zurück rderobe uſw zu gen a enn ver e Arbeit für die Beſitzenden iſt unerſch5 Lrbing ihn ſorgfältig über einen Bügel und ſchlüpfte Elteltelte und Seaſgeunhgen Keſhaitiot nd ver mögende Frauen glauben jetzt Patriotiſch zu hanl denn der Krieg vervielfacht die Zahl der et

Ü e e wä h 2 z 4 h 4 2 S 4 ne h W


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1914


